
 
 
Liebe Mitglieder, Angehörige und Freunde, 
auch 2015 war ein sehr bewegtes Jahr in unserem Verein, obwohl – oder vielleicht gerade weil – keines 
der großen Jahreskonzertes im Terminplan stand. Dafür wagte sich der HHC zweimal auf Neuland, und 
das mit großem Erfolg: durch das erstmalige Ausrichten des Landesentscheides der Deutschen 
Akkordeonmeisterschaften und die Teilnahme als einziger Verein beim Kreismusikschultag. Was es sonst 
noch gab, soll Ihnen unser kurzer Jahresrückblick in Erinnerung rufen. Und natürlich gibt es einen 
Ausblick auf das kommende Jahr, ja sogar schon nach 2017.  
Wir sehen uns beim HHC. 
 

Mit Doppelerfolg zum Bundesfinale 
1. Handharmonika Club Mutterstadt richtet erstmals Landeswettbewerb des 
Akkordeonmusikfestivals aus und erntet Lob fürs Musizieren und Organisieren 

Einen Doppelerfolg bei der Premiere erzielte der  
1. Handharmonikaclub (HHC) Mutterstadt. Erstmalig organisierte er 
den Landeswettbewerb des Akkordeonmusikfestivals in der 
Mandelgrabenschule, heimste viel Lob ein für Engagement sowie 
Geschick als Ausrichter und qualifizierte gleich zwei Formationen für 
das Bundesfinale Anfang Juni in Bruchsal. 
Eine „kleine Sensation“ gelang dabei dem Ensemble des HHC. Die 
sechs Musiker (Monika Keller, Dr. Martina Gerber, Gertrud 
Heberger, Johannes Sutter, Rolf Dörner, Wendelin Magin) erhielten 

für ihren harmonischen und stimmigen Vortrag zweier zeitgenössischer Originalmusiken für Akkordeon 
und einer klassischen Bearbeitung 42 von 50 möglichen Punkten (Prädikat hervorragend). Sie lagen mit 
dieser zweithöchsten Tageswertung nur knapp (drei Punkte) hinter den Abonnementsiegern aus 
Frankenthal. Ebenfalls für die Deutschen Titelkämpfe qualifiziert 
sind Johannes Sutter (Akkordeon) und Daniel Röder (Saxophon). 
Das Duo überzeugte die Jury mit einer klassischen Bearbeitung 
von HHC-Dirigent Vladimir Korol und einem modernen 
lateinamerikanischen Titel (Wertung ausgezeichnet). 
Durchweg sehr gute Beurteilungen erreichte auch der Nachwuchs 
des Vereins. Kay Ritthaler, Thea Friedmann, Saskia Langohr (alle 
Akkordeon) und Milena Keller (Violine) spielten als Solisten oder 
im Duo diszipliniert und musikalisch weit entwickelt, bestens 
betreut von HHC-Jugendausbilderin Dr. Martina Gerber. 
Gut ein Jahr Vorbereitung für Teilnehmer und Organisatoren 
steckte in der Veranstaltung. Fast 30 Helfer umsorgten den ganzen Tag die – teilweise weit angereisten - 
62 Musiker und ihre Begleitung. Für den Rundum-Service gab es Lob durch den Landesvorsitzenden des 
Deutschen Harmonikaverbandes Manfred Baudisch und Mutterstadts Bürgermeister Hans-Dieter 
Schneider. Der hängte in seinem Grußwort noch ein zweifaches Dankeschön an: für den HHC, der mit 
diesem Wettbewerb die kulturelle Szene Mutterstadts bereichere, und an die Adresse der Eltern, die durch 
viel Engagement und Zeitaufwand ihren Kindern die wichtige musikalische Entwicklung ermöglichten.  



Kreismusikschultag bietet dem 
Akkordeon eine Bühne 
Erstmals war der 1. Handharmonika-Club Mutterstadt 
Gast beim Kreismusikschultag und hatte Gelegenheit das 
Akkordeon und den Ausbildungsbetrieb des Vereins 
einem interessierten Publikum vorzustellen. 20 Minuten 
lang gehörte die zentrale Bühne in der Aula des 
Schulzentrums Schifferstadt dem Akkordeon-
Jugendorchester unter der Leitung von Frau Dr. Martina 
Gerber. Die jungen Spieler in ihren neuen blauen 
Vereins-T-Shirts präsentierten drei schwungvolle und 
moderne Rhythmen und brachten die Zuhörer zum 

Mitklatschen. Während des vierstündigen Musikschultags konnten Interessierte aber auch mit dem Verein 
ins Gespräch kommen. In den Klassenräumen rund um die Aula wurden die verschiedenen 
Musikinstrumente vorgestellt und so konnten sich insbesondere junge Familien auch über den 
Handharmonika-Club informieren. Fünf Schülerakkordeons und drei Keyboards standen zum 
Ausprobieren bereit und zeitweise musste man sogar warten, bis wieder ein Instrument frei war. Ein 
Team aus erfahrenen Akkordeonspielern des Vereins gab den Kindern und jungen Erwachsenen 
Hilfestellung beim Spielen der ersten Töne. Der Vorsitzende Wendelin Magin sowie die beiden 
Übungsleiter Dr. Martina Gerber (Akkordeon) und Jürgen Becker (Keyboard und Klavier) standen für 
alle Fragen zur Verfügung und hielten auch einiges Informationsmaterial bereit. Der Handharmonika-
Club Mutterstadt ist der einzige Akkordeon-Verein im Rhein-Pfalz-Kreis mit aktiver Jugendarbeit und 
Instrumentenausbildung. Der Verein unterrichtet auch Akkordeon an den Ganztagsgrundschulen in 
Mutterstadt und Limburgerhof.  
 

Bewährtes Team, frische Ideen 
Mitgliederversammlung des 1. HHC bestätigt Vorstandschaft um Wendelin Magin 
Mit einem bewährten Team, neuen Helfern sowie einer stabilen Finanz- und Mitgliedersituation geht der 
1. HHC Mutterstadt in das Vereinsjahr 2015. „Diese gesunden Zahlen sind aber kein Selbstläufer. Neue 
Ideen sind immer gefragt und müssen umgesetzt werden,“ betonte der 1. Vorsitzende Wendelin Magin 
auf der Mitgliederversammlung am 6. Mai 2015 im HHC-Proberaum im Haus der Verein Mutterstadt. 
Auf bewegte und erfolgreiche Monate blickte Magin zurück. Als Höhepunkte nannte er das HHC-
Waldfest mit rund 80 Helfern, das Konzert im Palatinum mit der Mutterstadter Sopranistin Ulrike 
Machill-Bengl als Stargast sowie Kerweeinsatz, Weihnachtsmarktstand und Adventsfeier. Außerdem war 
noch ein Jahr Vorbereitungsarbeit zu leisten für den Landesentscheid zum Akkordeonmusikfestival 
(AMF), erstmals ausgerichtet in Mutterstadt. Eine Mühe, die sich lohnte. Von Dachverband, Teilnehmern 
und Gemeinde gab es viel Lob für die Organisation. Zudem qualifizierten sich zwei HHC-Spielgruppen 
mit hohen Bewertungen für die Deutschen Meisterschaften Anfang Juni in Bruchsal. Stolz war der 1. 
Vorsitzende auch auf die Einladung des HHC zur Teilnahme am Kreismusikschultag Ende April in 
Schifferstadt: „Wir hatten sehr viele Interessierten.“ Das zeige, dass der Akkordeon- und 
Keyboardunterricht beim HHC eine respektierte Ergänzung zum Angebot der Kreismusikschule sei. Sein 
Dank für dieses erfolgreiche Jahr ging an Dirigenten, Übungsleiter, Spieler, Vorstandschaft und die vielen 
ehrenamtlichen Helfer. 
Aus diesem Kreis von Engagierten füllten sich auch die Reihen bei den Neuwahlen ohne Probleme. 
Einstimmig wiedergewählt wurden für weitere zwei Jahre in ihren Ämtern Wendelin Magin (1. 
Vorsitzender), Gunther Holzwarth (2. Vorsitzender), Brigitte Blaul (Kassenwartin), Ewald Ledig 
(Schriftführer), Rolf Dörner (stellvertretender Schriftführer), sowie die Beisitzer Gertrud Heberger, 
Joachim Ratzelt und Werner Tschentscher. Neu im Beisitzeramt sind Silvia Schaffelhuber, Silvia Laubner 
und Matthias Burk. Den Musikausschuss bilden Monika Keller, Dr. Martina Gerber, Sabine Herty, 
Andreas Hyka und Rolf Dörner. Dem Jugendausschuss gehören an Dr. Martina Gerber, Heike Glück, 
Sabine Herty, Monika Holzwarth und Monika Keller. Als Revisoren fungieren Gabi Tschentscher und 
Trautel Mayer. 



Aus den Orchestern und Übungsgruppen berichtete Vizedirigentin Dr. Martina Gerber von gutem 
Probebesuch und viel Engagement, Neues zu lernen. Gerade im Ausbildungsbereich seien trotzdem 
frische Ideen gefragt, um für Kinder und Jugendliche attraktiv zu bleiben und die große Fluktuation in 
diesem Alterssegment auszugleichen. Ein weiteres Augenmerk richte der HHC auf das zunehmende 
Interesse erwachsener Akkordeon- und Keyboardschüler. Ein großes Lob gab es für Diplom-Musiklehrer 
Vladimir Korol, der mit vollem Engagement, großer Fachkenntnis und didaktischer Flexibilität das 
Hauptorchester leite. 
Alle Informationen rund um den 200 Mitglieder starken Verein (davon 95 Aktive) sind auch auf der neu 
gestalteten homepage zu finden unter www.hhc-mutterstadt.de.  
 
 

Jazz auf dem Akkordeon? Ja bitte! 
Erfolgreiche Jazz- und Swingnight des 1. HHC Mutterstadt 

Glenn Miller in Mutterstadt? 
Der 1. Handharmonikaclub 
machte es möglich, als bei 
seiner „Jazz- und Swingnight“ 
im vollbesetzten Pfarrer-
Fuchs-Haus die Klassiker der 
goldenen Big-Band-Aera 
erklangen. Nach den 
„Tangoträumen“ 2013 war es 
das zweite Mal, dass der 1. 
HHC einen ganzen Abend 
thematisch einem Musikstil 
widmete. Und das mit großem 
Erfolg. Die Besucher – unter 
ihnen Mutterstadts Bürger-
meister Hans-Dieter Schneider 
- waren begeistert von der 
rundum gelungenen Atmo-

sphäre: Dekoration, Bewirtung, Showtanzeinlage, Moderation und natürlich die Musik verwandelten den 
Fuchs-Saal in eine stimmungsvolle Jazz-Bar. 
Ganz im Big-Band-Stil trat das erste Orchester des HHC auf. Chefdirigent Vladimir Korol hatte seinen 20 
Akkordeonisten die Stücke der Swinglegenden wie Glenn Miller oder Count Basie auf die flinken Finger 
geschrieben, ohne den typischen Charakter oder Sound zu schmälern. Swing auf dem Akkordeon? Das 
passt hervorragend! Auch Ausflüge in die lateinamerikanischen Rhythmen gab es mit Bossa Nova und 
Mambo.  
Als Solist ist Vladimir Korol eine Klasse für sich. Der Preisträger internationaler Wettbewerbe wirbelte 
auf dem russischen Bajan-Akkordeon durch seine virtuose Interpretation des unverwüstlichen „Mackie 
Messer.“ 
Vielfältig und sehr harmonisch präsentierte sich einmal mehr das Ensemble des 1. HHC Mutterstadt. 
Nach seinen erfolgreichen Teilnahmen an Landes- und Deutschen Meisterschaften hatte das Septett ein 
„Rendezvous mit Gershwin“, ein Treffen mit dem „Girl from Ipanema“ und viel Gefühl für „Poem“ des 
deutschen Akkordeon-Altmeisters Curt Mahr. 
Den „krummen“ Taktarten im Jazz angenommen hatte sich das Akkordeon-Duo Monika Keller und Rolf 
Dörner. Die beiden HHC-Konzertmeister spielten aus ihrem aktuellen Programm einen Jazz-
Musettewalzer, Dave Brubecks weltbekanntes „Take Five“ und in der Kombination Saxophon/Akkordeon 
die romantische Ballade „Träumerei am Fluß.“ 
Abwechslungsreiche Akzente setzten das Ehepaar Kaller – Show mit Tänzen aus den 20er und 30er 
Jahren, vorgestellt von Markus Keller – und Marion Lang mit ihrer kenntnisreichen und charmanten 
Moderation des Abends.  

http://www.hhc-mutterstadt.de/


Swing war immer Tanzmusik. Und auch das bot der HHC zu Ende seiner Jazz-Night. Barmusik am Piano 
hatte Stefan Franz mitgebracht. Danach füllte die vereinseigene Band „Arrow“ die Tanzfläche mit Musik 
im Stil eines Jazz-Quartetts.  
„Das Konzept der Themenabende ist wieder aufgegangen, das werden wir auch dank unserer vielen 
Helfer hinter den Kulissen weiterführen,“ blickte HHC-Vorsitzende Wendelin Magin schon nach vorne. 
„Ideen wie Lateinamerikanisch oder Pop gibt es noch genug.“ 
 

Streiflichter eines bewegten Jahres 
Lob von der Legende 

Einen kleinen musikalischen Marathon beim HHC eröffneten 
Monika Keller und Rolf Dörner mit ihrem bereits weit über die 
Grenzen Mutterstadts bekannten Label DUOFIEBER. Das 
Protestantische Kirchlein im süd-pfälzischen Leinsweiler mit 
seinem pittoresken Ambiente bot am 31. Mai 2015 den 
optimalen Rahmen für den wunderschönen Duo-Auftritt im 
Rahmen der Leinsweiler Frühjahrskonzerte, bei dem Musik mit 
von Marion Lang gesprochenen Texten kombiniert wurde. Für 
die beiden HHC-Konzertmeister, die praktisch als einzige 
Amateure in der Konzertreihe dabei waren, gab es ein Lob von 
Akkordeon-Legende Hans-Günther Kölz:“ Ich gratuliere Euch 

zu Eurem Erfolg und finde es klasse, dass Ihr Euch mit meinem Titel „Duofieber“ als Motto präsentiert. 
Auch dass hier meine Kompositionen außerhalb des "Naturschutzgebietes DHV" bestehen können. 
Weitere Stücke sind in der Pipeline. Herzliche Grüße und vielen Dank für die Infos, Hans-Günther“ 
 
Ensemble auf der „Deutschen“ 
Weiter ging es mit dem Wertungsspiel beim Bundeswettbewerb des 
Akkordeon-Musik-Festivals (Deutsche-Akkordeon-Meisterschaften) am 
Freitag, 5. Juni 2015, in Bruchsal. Hier nahm das Ensemble des  
1. Handharmonika-Club mit sehr gutem Erfolg teil. 
 
Gute Tradition 
Das 1. Orchester spielte auf in alter Verbundenheit beim Waldfest der befreundeten Blaskapelle 
Mutterstadt am Sonntag den 7. Juni 2015. 
 
Gelungenes Wechselspiel 
"Musikalisches Wechselspiel im Autohaus Henzel" – für den HHC musiziert das Orchester TasTenTreff 
beim gelungenen Konzert "Serenadenabend" mit dem Gesangverein Germania 1877 am 27. Juni 2015. 
 
Geschafft 
Zum Abschluss der musikalischen Wochen 2015 spielte das 1. Orchester in alter Tradition beim 
"Lindenfest" der Protestantischen Kirchengemeinde am Sonntag, 19. Juli 2015, ab 11.00 Uhr zum 
Frühschoppen auf. 
 
Geschafft 2 
Dem Arbeitseinsatz bei der Mutterstadter Kerwe im August folgte ein gemütliches Helfertreffen unter 
dem Motto „Pälzer Bransch“. 
 

Rundes mit Musik 
Auch runde Geburtstage wurden dieses Jahr wieder gefeiert: Heike Glück (50) 
und Sabine Herty (30) luden zu ihren Festen am 17.01. bzw. 26.09.2015 auch 
ihre Mitspieler aus den Orchestern ein. Diese gratulierten natürlich mit einigen 
Ständchen in unterschiedlichen Besetzungen. 

 



Feierlicher Rahmen 
Am 9. Oktober 2015 umrahmte das Ensemble des 1. Handharmonika-Club Mutterstadt musikalisch die 
Jubiläumsfeier des Kegel-Vereins 1965 Mutterstadt e.V.   
 
Nachbarschaftshilfe 
Die befreundeten Vereine Handharmonikaklub Friesenheim und Handharmonikafreunde Schifferstadt 
unterstützten Spieler des HHC bei deren Konzerten im Oktober und November. 
 
Wir trauern um 
Dieter Hahn, verstorben am 3. Juni 2015 
Guido Daubner, verstorben am 21. August 2015 
 
Die runden Geburtstage im Jahr 2015 
03. Jan Oberbeck Anneliese  85 Jahre 
06. Jan Keller Markus  50 Jahre 
07. Jan Krüger Hedwig  60 Jahre 
08. Jan Blaul Werner  75 Jahre 
15. Jan Traxel Edwin  80 Jahre  
16. Feb Krick Herbert  65 Jahre  
02. Mrz Barth Eleonore  80 Jahre 
07. Mrz Röder Gerhard  65 Jahre 
10. Mrz Belafi Anton  75 Jahre 
30. Mrz Magin Barbara  60 Jahre  
26. Apr Ebert Helmut  85 Jahre  
02. Mai Fischer Monika  65 Jahre 
06. Jun Blaul Birger  60 Jahre 
11. Jun Tschentscher Gabi  70 Jahre 
17. Jul Ratzel Edeltraud  70 Jahre 
09. Aug Schneider Hans‐Dieter  60 Jahre 
09. Okt Blaul Brigitte  70 Jahre 
04. Nov Franz Stefan  50 Jahre 
08. Nov Rief Jacqueline  50 Jahre 
17. Dez Sauerhöfer Steffen  50 Jahre 
 

Termine, Termine, Termine... 
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